
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Landes-Zeitung. 1870-1918
1896

120 (23.5.1896) II. Blatt



Ausgabe :
Wöchentlich zwölf mal.

AbonnementspreiS :
Vierteljährlich :

inKarlsruhedurcheineAgen -
tur bezogen: 2 Mark 50 Pf .,in das Haus gebracht : 2
Mark80 Pfg ., durch die Post
ohne Zustellgebühr 2 Mark
40 Pfg . Vorausberabluna

Redaktion und Expedition: Hirschstratze S. Tekevbonauschluß Nr. 401 .

WIM
AuzetgegebL- rr

Die Ispaltrge Kolonelzeile
oder deren Raum 20 Pf .,im Reklamentheile 60 Ps .

Bemerkungen:
Unbenutzt gebliebene Einsen¬
dungen werden nicht aufbe¬
wahrt und können nachträg-
licheHonoear.Ansprüchekeine

Berücksichtigung finden .

Nr . 120 . ii . Blatt . Karlsruhe , Samstag , de« 23. Mai 1896
Amtliche Nachrichten.

Mit Entschließung großh . Generaldirektion der Slaatseisenbahnen
vom IS. Mai d . Js . wurde Expedilionsassistent Oskar M ö ß n e r in
Stockach nach Freiburg , Expedilionsassistent Wilhelm Spieler in
Neckarau nach Basel und Expedilionsassistent Karl Meixner in
Königshofen — unter Zurücknahme seiner Versetzung nach Mannheim —
nach Karlsruhe versetzt . _ _

Badischer Landtag .
* Karlsruhe , 22. Mai .

101 . öffentliche Sitzung der 2 . Kammer.
Am RegieruNgstisch: Mnisterialrat Hübsch und Ministerialrat

Trefzör .
Sräsident Gönner eröffnet die Sitzung um 9 '/< Uhr.

ingelauren sind V o r st e l l u n g e n der Bürgermeister von Breiten ,
Säckingen. Ueberlingen und Walldürn belr . den Gesetzentwurf über die
Fürsorge für die Gemeindebeamten.

Von der Handelskammer für die Kreise K arlsruhe und Baden
sind 64 Exemplare einer Denkschrift betr. die Erbauung eines Stich¬ln n a l s vom Rhein nach Karlsruhe und Erstellung eines Ha -
f e n s bei Karlsruhe eingelaufen.

Abg. « trübe berichtet über den Gesetzentwurf betr . Aenderung
einiger

"
Bestimmungen des Ortskirchensteuergesetzes vom 26.

Juli 1888 .
Unterm 29 . Januar 1894 haben sich die evang. Kirchengemeinderäte

von Karlsruhe , Freiburg , Lahr , Baden , Pforzheim , Heidelberg und Mann¬
heim mit der Bitte um Ergänzung des Gesetzes vom 26 . , Juli 1888 an
die erste und zweite Hammer der Landstände gewendet und das Ansuchen
gestellt, die hohen Kammern wollen entweder selbst ein Gesetz Vorschlägen
oder die großh. Staatsregieruug ersuchen , ein Gesetz vorzulegen, auf
Grund dessen die Möglichkeit geboten werde, aus Ergebnis¬
sen der örtliche nKirchen st euerdieAblösung derStol¬
gebühren vorzunehmen .

Die fragliche Petition wurde von der hohen ersten Kammer der
Großh . Regierung empfehlend , von der hohen zweiten Kammer zur
Kenntnisnahme überwiesen.

In der Begründung des vorliegenden Gesetzentwurfs ist hervor¬
gehoben, wie das Gesetz es unterläßt , die Abschaffung der Stolgebühren
zu gebieten, oder Bestimmungen über den Umfang der Abschaffung zu
treffen ; es stehe weder der dauernden Abschaffung aller Stolbezüge in
einer Gemeinde, noch der Beschränkung der Abschaffung nach Arten von
Amtshandlungen , nach Pfarrstellen oder nach der Zeit entgegen. Auch
über die Art und das Maß der Schadloshaltung ist eine nähere Be¬
stimmung in das Gesetz nicht ausgenommen. Man ist der Ansicht , daßin den meisten Fällen dem Geistlichen eine alljährlich auf dem Wege
örtlicher Kirchensteuer aufzubringende Rente werde zugebilligt werden ;es schließe der Entwurf auch die Möglichkeit der Ansammlung eines
Kapitals nicht auf , aus besten Ertrag dem Geistlichen die Schadlos¬
haltung entrichtet werden soll . Die Höhe der Entschädigung ist im
Sinne deß Gesetzes nach oben dadurch begrenzt , daß - der Geistliche aus
Volkskirchensteuermittelnnicht, wesentlich mehr erhalten soll , als er zuvorin Gestalt der abgelösten Accidenzen thalsächlich bezogen hat . Das
staatliche Interesse an der Einhaltung der richtigen Art und des rich¬
tigen Maßes zu wahren , ermöglichen die Vorschriften , der Art . 8 und
27 des ' Gesetzes , insofern sie für die Steuererhebungsbeschlüsse der
Kirchengemeinden die Staatsgenehmigung erfordern . Die Kommissionkann die Annahme des § 1 bis zu den Worten „vorausgesetzt u . s . w ."
nur empfehlen. Dagegen empfiehlt die Kommission , die Worte „voraus¬
gesetzt, daß in solchem Falle die Geistlichen für die von der Ablösung
betroffenen Amtshandlungen Gebühren oder Geschenke nicht mehr
annehmen dürfen" zu streichen . Eine ähnlicheBestimmung hat zwar auchin den Gesetzen verschiedener anderer Länder Ausdruck gefunden ; allein
die Kommission ist der Ansicht , daß diese Voraussetzung mehr den
Charakter einer disziplinären Weisung an die Geistlichen an sich trage ,und darum nicht in das staatliche Gesetz aufzunehmen , vielmehr den
Kirchenregierungen zu überlassen sei . Ter Wortlaut des Gesetzentwurfs
scheint auch von der Annahme auszugehen, daß die betr . Weisung, d . h .
das Verbot des Geschenkannehmensvon den kirchlichen Behörden auszu¬
gehen habe, und es ist dann auch evangelischerseits in dem Gesetze vom
14 . Dez .. 1894 Art . 5 eine Vorschrift in diesem Sinne ergangen . Was die
Behörden anderer Konfessionen zu thun gedenken , sei diesen anheim¬
zustellen .

_
Die Kommission fügt übrigens an , daß sie es im allgemeinen weder

für unbillig noch für unwürdig hält , wenn da , wo zu einer Ablösung
nicht geschritten wird , der speziellen Thätigkeil der Kirche oder des
Geistlichen auch durch eine spezielle Gegenleistung entsprochen wird.

§ 2 bewirkt bezüglich der Steuererhebung eine wesentliche Verein¬
fachung und eine nicht unerhebliche Ersparnis an Zeit und Kosten . Es
ist die Möglichkeitgeboten, beide Kirchensteuern, die allgemeineund örtliche,aus allen « teuerquellen mittelst eines gemeinschaftlichen Zettels auzufor-
dern und zu erheben . Es dürfte damit eine Erhebung in Raten nicht
ausgeschlossen sein .

Zu § 3 . Nach Art . 13 des . Gesetzes über die allgemeine Kirchen¬
steuer sind steuerfrei : a . die Einkommensanschläge bis zu 200 M . ein¬
schließlich d . die Steuerkapitalien jeder Art , wenn sie weder einzeln , nochin ihrer Gesamtheit den Betrag von 1000 M . übersteigen. Nach Art .
14 des Ortskirchensteuergesetzes kann durch Kirchengememdebeschlußmit
Staatsgenehmigung auf den Beizug der Kapitalrentensteuerkapitalien zur
kirchlichen Besteuerung ganz oder teilweise verzichtet werden . DieserArtikel soll durch die Bestimmungen des 8 3 ergänzt werden. Die Kom¬
mission stimmt auch diesem Z 3 zu und empfiehlt dessen Annahme . Die
tztz 4 und 5 geben zu keinen Bemerkungen Anlaß .

Abg. H e n n i g (Ctr .) : Würde das Gesetz obligatorisch und fürdie kath. Kirche gemacht werden, so würde er dagegen stimmen. Für
die kath. Kirche liege kein Bedürfnis vor zu einer Abänderung des alt¬
hergebrachten Verhältnisses . Es werde wieder ein Band zwischen Geist¬
lichen und Pfarrangehörigen zerrissen . Allein da die evang . Kirche glaube ,die Aenderung notwendig zu haben , so wollen seine Freunde keine
Schwierigkeiten machen .

Abg. Wilckens (nat .-lib .) wird dem Gesetzentwurf zusiimmen, ob¬
wohl ihm ein dringendes Bedürfnis nicht vorzuliegen scheint . Wenn er
zustimme , so geschehe es auch , weil man es nicht mit einer obligatorischen
Aenderung zu thun habe, sondern dieselbe in der Hand der Kirchen¬
gemeindeversammlung liege . Nicht recht verständlich sei ihm , warum in
8 1 die Regierungsfassung geändert worden sei . Bei event. Unterstützungwerde er einen Antrag aus Wiederherstellung des RegierungSentwurfs
stellen . Man hätte bei diesem Anlaß auch d:e Frage aufwerfen können,ob es richtig war , die örtliche Kirchensteuer auf der Grundlage der Ge¬
meindebesteuerung aufzubauen , statt sie an die staatliche Besteuerung an¬
zuschließen . Dadurch würde eine Entlastung der Gewerbesteuerbezahlen¬
den u . s. f . herbeigeführt . Tie örtliche Kirchensteuer könnte einfach als
ein Zuschlag ^zur allg . Kirchensteuer zur Erhebung kommen . Redner
bringt einen Spezialsall aus einem Ort des Bezirks Heidelberg zur
Sprache , wo eine kostspielige Kirche gebaut wurde , was eine örtliche
Kirchensteuerumlage von 14 Pfg . zur Folge hatte . Man habe die Kirche
so gebaut , weil man bezüglich ver Kosten damit rechnete, daß eine juristi¬
sche Person am -Orte war . Man sollte daraus die Konsequenz ziehen,
daß von solch'

, wichtigen Vorhaben der betr . juristischen Person oder
deren Vertretern rechtzeitig Kenntnis gegeben und ferner die Bedürfnis¬
frage geprüft werden müsse.

TieAbgg . Muser , Delisle . Eder u . Venedey (Dem .) bean¬
tragen , den Regierungsentwurf wiederherzustellen und nur die Unter¬
sagung der Annahme von Geschenken für die betr . Amtshandlung zu
streichen .

Die nat .-lib . Abgg. Wilckens , Frank , Wittm er und Pfes¬
se r l e beantragen völlige Wiederherstellung der Regierungsvorlage .

Abg . ® u | et (Dem.) erklärt, daß wenn 8 1 in der Kommissions¬
fassung armenommen werde, seine politischen Freunde dagegen stimmen
werden . Wilckens habe die Gründe gegen die Kommissionsfaffung schon
genügend dargelegt . Tie Regierungsvorlage solle insofern wieder her¬
gestellt werden, als sie ein Verbot der Annahme von Gebühren aus¬

spreche . Geschenke zu geben und anzunehmen, müsse man den Ein¬
zelnen überlassen.

Abg. Fieser (nat .- lib .) erklärt, daß er der Urheber des Strichs
sei. Bes den Altkatholiken seien die Stolgebühren ohne Entschädigung
abgeschafft worden . Die Geistlichen hätten , obwohl sie ein Klagerecht auf
die Gebühren hatten , schon bisher von armen Leuten nichts genommen.
Redner hat geglaubt , daß es für den geistlichen Stand etwas verletzen¬
des habe, wenn man sage, die Gebühren dürfen ab gelöst werden,aber Ihr dürft keine Gebühren mehr annehmen. Das verstehe sich doch
ganz von selbst , daß wenn ein Recht a b g e l ö st werde , eine Gebühr
nicht mehr erhoben werden dürfe . Er betrachte die Ablösung der Stol¬
gebühren nur unter dem Gesichtspunkt, daß die armen Leute nicht mehr
verpflichtet sein sollen , eine Gebühr zu entrichten und daß man dafür
den Geistlichen eine Entschädigung gebe. Es liege doch in der Natur
der Ablösung, daß nach ihr eine Gebühr nicht mehr erhoben werden
dürfe . Man habe also nur etwas selbstverständliches gestrichen . Redner
werde daher gegen beide Anträge stimmen , wenn aber doch etwas ange¬
nommen werden solle , so möge man den Antrag Muser , nicht aber den
Antrag Wilckens annehmen. Bezüglich des Anschlusses der örtlichen
Kirchensteuer sei er ganz anderer Ansicht als Wilckens. Es würden sonst
die Grund - und Häuserbesttzer erheblich mehr herangezogen werden . Be¬
züglich einer Anregung von Hennig, es möge in ungemischten Ge¬
meinden zulässig sein , daß auch die politische Gemeinde für deren
Zwecke Zuwendungen machen könne , erinnert Redner an den
Grundgedanken der örtlichen Kirchensteuer . Die Kirchenbauten sollen
auf d:e konfessionelle Gemeinde kommen . Von diesem Grundsatz
soll keine Gemeinde abgehen. Es können ja in ganz wenigen Jahren
auch Angehörige anderer Konfessionen in die Gemeinde kommen . Auch
seien die Verhältnisse der Ausmärker zu berücksichtigen . Dagegen sei
gegen jährliche Bewilligungen von kleinerenSummen behufs Vermeidungeiner örtlichen Kirchensteuer nichts einzmvenden.

Abg. Wacker (Ctr .) würde dem Gesetz nicht zustimmen , wenn der
Antrag Wilckens angenommen würde. Wenn Wilckens davon gesprochen,daß beide Kirchenregierungen den Entwurf gebilligt hätten , so- glaubeRedner , daß die kath . Kirchenregierung ihn sich genauer angesehen hätte ,wenn sie ihn für die kath . Kirche als von einiger Erheblichkeit betrachtenwürde . Den Antrag Muser halte er mit Fieser für durchaus gegen¬standslos , denn es sei selbstverständlich , daß wenn eine Gebühr abgelöstwerde, sie nachher nicht mehr erhoben werden könne . (Sehr richtig !) Die
Stolgebühren hätten einen hervorragend seelsorgerlichen und nicht einen
finanziellen Charakter . - Bei den Katholiken spiele das Geben eine weit
größere Rolle als das Nehmen. Es gebe katholische Priester , die sehr
genau aus die Stolgebühren sehen, um für die Kirche , Arme und Kranke
etwas thun zu können . Auch die Geschenke spielten in den Landgemein¬
den bei den kath . Geistlichen fast keine Rolle. Wenn offenbar würde ,was in größeren Gemeinden von Geistlichen gegeben werde , würde man
sich wundern , wenn das ohne Geschenke möglich sein sollte. Der Antrag
Wilckens sei auf den ersten Blick unverfänglich . Wenn aber ein Geist¬
licher auch auf ganz legale Weise ein Geschenk erhalten würde , könnten
Uebelwollcnde, die das erfahren , es zu Denunziationen mißbrauchen , die
auch dann für den Geistlichen peinlich wären , wenn sich Herausstellenwürde , daß nichts an der Sache sei .

Abg. K i r ch e n b a u e r (kons.) : Wenn das Gesetz bestimmen würde,daß die Stolgebühren abgelöst werden müssen , statt können , würde
er ihm nicht zustimmen . Bezüglich der Anträge , die fast ein Mißtrauen
gegen die Geistlichkeit athmen , stehe er auf dem Standpunkt der Abgg.
Fieser und Wacker .

Abg. M u s e r (Dem.) erkennt die Logik der Abgg . Fieser und
Wacker für richtig an , allein man müsse mit der Begründung in: Kom -
misstonsvericht rechnen und deshalb sei sein Antrag absolut notwendig
wegen der Interpretation des Gesetzes .

Abg . Wilckens (nat .-lib .) verwahrt sich auf 's allerentschiedenste
daqegen, daß sein Antrag etwas verletzendes gegen die Geistlichkeit ent¬
halte . Wenn dem so wäre , so würde der Vorwurf in erster Linie die
Großh . Regierung und das evangelische Kirchenregiment treffen . Die
Gebühren sollen nicht wieder in Form von Geschenken hereinkommen.
Die Meinung , daß Geschenke überhaupt nicht mehr von Geistlichen an¬
genommen werden dürfen, könne nicht aufkommen, denn es sei ja aus¬
drücklich gesagt, daß für d i e A in t s h a n d l u n g e n , für welche die
Ablösung eingetreten sei, Gebühren und Geschenke nicht mehr sollen
angenommen werden dürfen . Redner sei sogar der Ansicht, daß selbsttür diese Amtshandlungen die Geistlichen Geschenke für bestimmte wohl-
fhätige Zwecke annehmen dürfen.

Abg . Lohr (Ctr .) : Die Protestanten sollen ihre Angelegenheiten
selbst ordnen und auch die Katholiken sollten ihre Angelegenheiten selbstordnen können , deshalb enthalte er sich der Abstimmung über den Ge¬
setzentwurf. (Heiterkeit.)

Abg . Schnetzler (natAib .) : Es könne unter Umständen auch An¬
gelegenheit der weltlichen Gemeinde sein , kirchliche Bauten vorzunehmen.
Es werde sich immer fragen , ob eine Gemeindeangelegenheit in Fragekomme . Was den Anschluß an die Gemeindebesteuerung betreffe, so ser auch
er der Ansicht Fieser 's , daß eine schöne Kirche ebenso wie eine schöne Schuleder Gemeinde nütze . Bezüglich der Gebühren Und der Geschenke ist
Redner der Ansicht der Abgg . Fieser bezw . Wae» . An der Jagd nach
Geld habe sich die Geistlichkeit beider Konfessionen?nicht beteiligt , es liege
deshalb auch kein praktischer Anlaß vor , die Annahme von Geschenken
zu verbieten, die durchweg in der Absicht gegeben werden, den Geistlichen
in die Lage zu setzen, etwas Gutes zu thun.

Abg . Dreher (nat .-lib .) : Drastischer, als es durch die heutige
Diskussion geschehen sei, könne der Mangel eines Bedürfnisses für eine
Bestimmung wie in 8 1 gar nicht dargethan werden . Er stimme auch
deshalb gegen das Gesetz, weil bei Abschaffung der Stolgebühren in vielen
kleineren Gemeinden die örtliche Kirchensteuer eingeführt werden müßte,die mit unverhältnismäßig großen Verwaltungskosten verknüpft wäre .
Wenn er sich aber doch für eine Form des § 1 entscheiden müsse , so
ziehe er den Antrag Wilckens vor , von dessen Llnnahme er seine Stellung
zu dem Gesetz abhängig mache .

Ministerialrat Trefzcr : Einer grundsätzlichenAenderung des bis¬
herigen Systems durch Anschluß an das Staatssteuersystem stünden seitens
der Regierung erhebliche Bedenken entgegen. Was die Angelegenheitmit der Aktiengesellschaft in der Gememde Mauer betreffe, so sei das
Bezirksamt angewiesen worden , in solchen Fällen den Beteiligten
rechtzeitig Nachricht zn geben und auch die Frage der Kostspieligkeit zu
prüfen . Sodann legt der Redner dar , wieso die Regierung zn ihrer
Fassung d es 8 l kam , die sie auch heute noch vorziche.

Ministerialrat Hübsch : Tie von Hennig angeregte Frage bezüglichder Zuwendungen der politischen Gemeinden für kirchliche Zwecke berühre
die Gemeindverwaltung und sonnt die Zuständigkeit des Ministeriums
des Innern . Die oberste kath . Kirchenbehörde habe Wünsche betr . die
Zuwendung von Mitteln der politischen Gemeinde für kirchliche Zwecke ,
vorgetragen . Eine Entscheidung der Regierung sei noch nicht erfolgt ,Redner glaube aber , daß sie Wohlwollens ausfallen werde . Wo es sich
um hergebrachte Leistungen handle, würden in konfessionell ungemischtenGemeinden ganz erhebliche Leistungen gemacht werden können. Größere
Schwierigkeiten biete die Frage bezüglich der kirchlichen Bauten . Schnetzler
sei für Zuwendungen auch zu solchen Zwecken eingetreten . Fieser dagegen .
Das Hauptbedenken liege im Artikel 36 des Gesetzes selbst , Jedenfalls
dürfen Bewilligungen dafür nicht über die Gemeindevoranschlazsperiode
hinaus erfolgen. Ein Bau also , der für mehrere Jahre Mittel erfordere ,werde nicht bewilligt werden dürfen . Wo cs sich um nicht sehr große
Summen handle , werde zur Vermeidung einer Kirchensteuer dft Gemeinde
Milte ! bewilligen dürfen.

Abg , Klein (nat .-lib.) : Da das Gesetz keinen Zwang ausübe , selw
er nicht ein, wesbalb man nicht die Ablösung da ermöglichen solle , wo sie
Bedürfnis sei . Er möchte Dreher doch bitten , die Lage in den großenStädten zn berücksichtigen . Redner stehe auf dem Böden des Kommif-
sionsantrags .

Nach einem Schlußwort des Abg. S t r ü b e wird in die Einzel -
beratüng eingetreteg.

Abg . Muser (Dem .) begründet kurz seinen Antrag zu 8 1 -

Abg. Wilckens (nat .-lib .) bezieht sich zur Begründung seines An¬
trags auf das früher Bemerkte. . .... . ..

Berichterstatter Strübe verzichtet auf das Wort .
Der Antrag Wilckens wird mit 34 gegen 17 Stimmen (14 Na¬

tionalliberale und die 3 Sozialdemokraten) abgelehnt , desgleichender Antrag Muser mit allen gegen 7 Stimmen (Demokraten und
Sozialdemokraten) . Dagegen wird der K o m m i s s i o s a n t r a g mit
32 gegen 19 Stimmen angenommen .

Das ganze Gesetz wird mit 42 gegen 10 Stimmen angenommen .Mit Nein stimmten Delisle (Dem .) , Dreesbach (Soz .) , Dreher (nat . - lib .) ,Geiß ( Soz.) , Löffler (Ctr .) , Muser (Dem.) , Schüler (Ctr .) , Stegmüllerwilder Soz .) , Wittmer (nat .- lib .) und Venedey (Dem.) .
Schluß nach 12 Uhr. Nächste Sitzung Samstag Vorm . 9 Uhr .

Karlsruhe . Tagesordnung zur 102 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer
auf Samstag , 23 . Mai 1896 , vormittags 9 Uhr . 1 ) Anzeige neuer Ein¬
gaben . 2) Beratung des Berichts der Budgetkommission über die Rech¬
nung der Großh . Oberrechnungskammer für die Jahre 1893 und 1894
betr . Berichterstatter : Abg. Ladenburg. 3) Beratung der Berichte der
Petitionskommission über : a . Bitte des Hilfsschaffners der - Main -Neckar¬
bahn Johann Ludwig Hamminger in Heidelberg um definitive Anstellung
im Bereiche der Gr . Bäd . Staalseisenbahnen betr . Berichterstatter : Abg.
Hennig ; b . Bitte der W. Droxler, Oberschaffners Wwe . , Amalie , geb .
Hillenbrand in Karlsruhe , um Erhöhung ihres Witwengehalts betr. Be¬
richterstatter : Abg . Hennig ; o . Bitte des früheren Expeditionsassistenten
K. W . Roth in Liedölsheim um Erhöhung seiner Jahressustentation betr .
Berichterstatter : Abg. Hoering ; ck. Bitte des Untererhebers a . D . Wilh .
Werner in Rußheim um Bewilligung einer ständigen Unterstützung betr .
Berichterstatter : Abg. Köhler ; e . Bille der Schrankenwärtern : Luise Peter
in Sinzheim um Erhöhung ihrer Unterstützung betr . Berichterstatter :
Abg . Nemvirth ; f . Bitte des Bahnwärters a . D . Karl Philipp in Griß -
heim um Erhöhung seiner Pension. Berichterstatter : Abg . Müller .

Aus dem Großherzogtum .
0 Mannheim , 22 . Mai . Tie Revision , die der Bank¬

defraudant Richard Mayer von hier gegen das ihn zu
4 Jahren Gefängnis verurteilende Erkenntnis der hiesigen Straf¬
kammer eingelegt hat , wurde vom Reichsgericht verworfen . — We¬
gen Sittlichkeitsverbrechens wurde der Bildhauer I . C . Korwan
hier in Untersuchungshaft genommen .

* Aus Baden , 22 . Mai . Königsbach . Herr Heinrich
Teutscher , Oberjäger bei Herrn Baron v . St . Andrö , feierte letzten
Dienstag

'
seine goldene Hochzeit mit Wilhelminc geb . Fränkle von

Königsbach . Das Jubelpaar wurde reich beschenkt. — Lahr . Der
ledige Maurer Franz Klingler von Ettenheim , welcher wegen eines
Einbruchsdiebstahls verhaftet war , am 12 . d . Mts . aber aus dem
hiesigen Gefängnis entsprungen ist , wurde . in Basel wieder fest¬
genommen . Kingler ist auch verdächtig , die 6 Einbruchsdiebstähle
in Berghaupten verübt zu haben . — Vogelbach . Bei der Pfarr -
wahl wurde Herr Pfarrverwalter Schmidt von hier einstimmig
zum Pfarrer gewählt . —L4Epp ing en . Landwirt O rt von Adelshofen
wurde gestern in der Nähe des hiesigen Bahnhofes von einem
Pferde derart geschlagen , daß derselbe ganz bewußtlos
wurde und in einem Wagen nach Hanse geführt werden mußte .
Heute ist er bei Bewußtsein . Man hofft, es mögen keine ernsten
Folgen im Nachzuge sein. — < Gochsheim . Gestern ereignete
sich ein Unglücksfall . Der 45jährige Zimmermann Fr . Neu -
bold war in ganz geringer Höhe an einem Hause beschäftigt . Das
Uebergewicht bekommend, fiel er rückwärts auf die Straße und
zwar so unglücklich auf den Hintcrkopf , daß er denselben zer¬
schmetterte und sofort tot war . — Die Gemeinde Eigeltin gen
( Amt Stockach) genehmigte am Dienstag 50 000 Mk . für eine neue
Wasserleitung . — Freiburg . Vorgestern Nacht kamen 3 italienische
Arbeiter in die Schankwirtschaft des Josef Steiert in Kappel
( Schauinsland ) und ließen sich Wein vorsetzen . Als später der
Wirt auf Zahlung der Zeche drang , griffen ihn die 3 Italiener an ,
schlugen mit Stöcken und Gläsern auf ihn ein und brachten ihm
noch mit einem Dolch einen Stich in die Herzgegend bei , welch
letzterer jedoch , da der Dolch abbrach , nicht lebensgefährlich sein soll .
Um von den wütenden Messerhelden nicht niedergemacht zu werden ,
mußte sich der Wirt ins freie Feld flüchten . — Die diesjährige
Zusammenkunft der Offizierkorps der Bodensee - Garnisonen findet
am 6 . Juni in Konstanz statt . — z/ Durlach . Gestern Abend
gegen 10 Uhr ertönte die Sturmglocke . In einer Bäckerei in
der Kronenstraßc war ein Kaminbrand ausgebrochen , der bald ge¬
löscht werden konnte. — In der Rappenstraße löste sich am gestrigen
Tage während des Transports eines ca . 2000 Liter enthaltenden
Bierfasses eine Faßdaube , wodurch sich nahezu der ganze schäumende
Gerstensaft über die Straße ergoß.

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 22 . Mai .

ID I . D . die F ü r st i n von S t o l b e r g ist heute Vormittag
8 Uhr 45 Min . von Baden nach Frankfurt hier dnrchgereist . II .
KK. HH . die Kronprinzessin Viktoria und die Prinzen Gustav
Adolf und Wilhelm von Schweden und Norwegen hatten sich zur
Begrüßung am Hauptbahnhof eingesunden .

— gti Jur Er »rurr « ng»«>aht de « Stadtrats durch den
Bürgernusschuß , welche heute Vormittag stattsand , wurden säntt -
liche ll ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt und zwar erhielten :
Dürr August , Kaufmann 92 Stimmen , Glaser Emil , Kaufmann
74, H i m m e l h e b e r Karl , Fabrikarrt 93 , H ö p s n e r Friedrich ,
Branercibesitzer 87, Hoff m a n n Karl , Rentner 93 , H o m b n r -
gcr Fritz . Bankier 70 , Leichtlin Hermann , Rentner 76, Lud¬
wig Friedrich , Rentner 77, Roth Karl , Bankvorstand 74 ,
Schussele Wilhelm , Rentner 91 , Waltz Ludwig , Rentner 91 .
Weitere Stimmen erhielten : Delisle (sreis . ) 13, Dessart (ultr .)
13, Helmling (sreis.) 13, Eberle (soz . ) 24 und Binz ( lib .)
20 . Von 121 Wahlberechtigten haben 105 abgestimmt .

— Tie Hlrurvaht der 7 Mitglieder des geschästslritende « Vor¬
stands der Stadtverordnete» ergab folgendes Resultat : S ch n e i-
d e r Karl August , Kommerzienrat , Obman .n erhielt : 66 Stimmen ,
Schwindt Louis , Generalsekretär , Stellvertreter d :s Obmanns ,
68 , D engl er August , Trehermeffter 68, Fieser Emil , Land -
gerichtsdircktor 68, Goldschmit Tr . Robert , Professor 66 ,
Müller Paul , Rechnunzsrat 49, Ruh August , Fabrikant 49 .
Ferner erhielten : Abt (ultr .) 18, Essinger (freist ) 20 und
Schaier (Soz .) 12 Stimmen . Von 96 Wahlberechtigten haben
81 abgestimmt .

A . In Nr . 113 I brachte die „Bad . Landesztg . " eine Be¬
sprechung der neucrschienencn Broschüre des Großindustriellen und
sozialpolitischen Schriftstellers Julius Porslcr in Köln „ Groß¬
industrie und Sozialpolitik . " Zn den Anschauungen des
Verfassers hat Prost Tr . v . S ^hulzo - Gävcrnitz in Freiburg
Stellung genommen in einem „ Offenen Briese " , der soeben in der
„Ration " erschienen ist. Ter Freiburger Gelehrte äußert sich zu
den Anschauungen des Kölner Praktikers größtenteils znstimmend
und wo er widerspricht, beobachtet er nicht nur eine verbindliche .



7. Jum ,

reizvolle Form, sondern läßt auch durchschimmern , daß er den be¬
rechtigten Kern in der Auffassung seines Gegners nicht verkennt.
Ter „Offene Brief " von Schulze -Gävernitz ist von symptoma¬
tischer Bedeutung für die gegenwärtige Bewegung der Geister
auf dem Gebiet der Sozialwissenschaft , weshalb nicht unterlassen
wird, die Leser hiermit auf denselben aufmerksam zu machen .
(Wir werden den „Offenen Brief " wörtlich zum Abdruck bringen.
D . Red .)

— Der Miiitarvrrel « Karlsruhe beabsichtigt am
_
Sonntag ,

/
" einen Ausflug auf die Schlachtfelder von Wörth und

Seifjettburg zu machen . Bei dem enorm billigen Fahrpreis
(3,30 M . für Retourbillet ) ist eine große Teilnahme zu erwarten,
zumal auch Nichtvereinsmitglieder willkommen sind . Tie Rückkunft
erfolgt am gleichen Tag abends 10 Uhr 20 Min .

_L Ansseichnung . Nach soeben eingetroffener Nachricht wur¬
den die Erzeugnisse der Mineralwassermaschinen und
Syphonfabr

'
rkF . BockNachfolger Fischer u . Kiefer

hier (Filialen in Zürich und Genf) in der allgemeinen Gewerbe¬
ausstellung in Danzig mit der goldenen Medaille , der höch
sten Auszeichnung , bedacht . Auch die schweizerische Nationalaus
stellung in Genf ist von genannter Firma hervorragend beschickt,
worauf wir event. Besucher aufmerksam zu machen nicht verfehlen
wollen.

CU ( Kleine Chronik . ) Ein von der Großh . Amtsanwaltschaft
Mannheim wegen Diebstahls ausgeschriebener Taglöhner aus Kochen¬
dorf wurde heute hier ermittelt und verhaftet . — Ein Kellner aus
Pforzheim in Diensten bei einem hiesigen Wirt betrog den letzteren
am 1 . d . Mts . um 10 Mk . durch die Vorspiegelung , daß er in Pforzheim
einen weiteren Kellner holen wolle und zur Reise 10 Mk. verlangte , die
er auch erhielt, derselbe kehrte aber nicht mehr hierher zurück. — Einem
Geschäftsmann in Wiesbaden wurde am 16 . d . Mts . ein Porte
monnare mit 1400 Mk. und eine Uhr durch 4 Burschen entwendet. Zwei
derselben, ein Hausbursche und ein Gürtler aus Wiesbaden , welche sich
unter falschen Namen hier aufhielten , wurden heute hier ermittelt und
verhaftet . Bei denselben wurden 958 Mk. 30 Pf . an barem Gelde, die
gestohleneUhr und verschiedene Gegenstände, im Wert von etwa 100 Mk .,
welche sie aus dem entwendeten Geld gekauft hatten , vorgefunden

Verschiedenes .
W ü r z b u r g , 22 . Mai . Einer Blättermeldung zufolge ist die

Orffchaft Rothausen (Rgb . Unterfranken) bei Königshofen zur
Hälfte abgebrannt . Gegen 20 Wohnhäuser und 30 Scheunen
wurden von den Flammen ergriffen .

Reichenberg , 22 . Mm . In der letzten Nacht fand in dem
benachbarten Dörfel ein blutiger Zusammenstoß zwischen
ungefähr 1000 Ausständigen und der Gensdarmerie statt, bei dem
3 Arbeiter erschossen , 3 andere verletzt wurden. Der Rittmeister
der Gensdarmerie wurde gleichfalls verwundet.

Handel «ad Verkehr .
* Mannheim , 22. Mai . (Produktenbörse .) Weizen für Mai

15 .50, für Juli 15 .—, für Rov . 14.80 , Roggen für Mai 12.50, Juli 12.50,
Nov . 12 .50 , Hafer für Mai 12.80 , Juli 12 .80 , Nov. 12 .90, Mais für
Mai 9 .— , Julr 9 .— , Nov . 9 .30 . Tendenz : Ruhig . Der Verkehr war
hauptsächlich mit Regulierung der Maiweizentermine beschäftigt. Die
Preise gingen infolge dessen höher. Uebriges geschäftslos.

* Frankfurt a . M . , 22 . Mai . (Ansangskurse 12 Uhr 80 Min .)
Kreditaktien 296 ' /«, Staatsbahn 297 % Lombarden 81 s/<, 3proz. Port .
27'/s , Aegypter 104 .60 , Ungarn 103.85, Diskonto-Komm. 207.—, Gott¬
hardaktien 174 .20, 6proz. Mexikaner ult . 93 .80, 3proz. Mexikaner ult .
25 .90, Banque Ottomane 111 .75, Türkenlose —.— , Italiener 86 .90.
Tendenz : still .

* Frankfurt a . M . , 22 . Mai . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168 .65, London 20 .425, Paris 81 . 15 , Wien 170 . 10,
Italien 75 .75, Privatdiskonto 3°/o, Napoleon 16—22, 4proz. Deutsche
Reichsanleihe 106 .65, 3proz. Deutsche Reichsanl . 99 .55, 4proz. Preuß
Koniols 106 .40, 4proz. Baden in Gulden 103 .75, 4proz. Baden in Mark
104.80, 3 '/ - proz. Baden in ' Mark 104.40, 4proz. Monopolgriechen 36 .95 ,
5proz. Italiener 86.60, Oesterr . Goldrente 104 . 10, Oesterr . Silberrente
85.95, Oesterr . Lose von 1860 129 .80, 4'/ -proz. Portugieser 41 .30, Neue
4proz. Russen 66.30, 4proz. Serben 68 .70, Spanier 63.80, Türkenlose
34.65, Iproz . Türken D. — .—, 4proz. Ungarn 103 .85, Ungar . Kronen¬
rente 99 .65 , öproz. Argentinier 64.20 , 5proz. Chinesen von 1896 102 .10 ,
6proz. Mexikaner 93 .80 , 5proz. Mexikaner 84 .80, 3proz. Mexikaner 26 .90,
Berliner Handelsgesellschaft 148 .80, Darmstädter Bank 153 .—, Deutsche
Bank 186 .40, Dresdener Bank 155 .30, Oesterr . Länderbank 214 '/», Wiener
Bankverein 1177/s , Ottomanebank 111 .85 , Hess . Ludwigsbahn 119 .60,
Elbthal 237 '/- , Schweiz. Zentral 139 .—, Schwerz. Nordost 138 .20, Schweiz.
Union 92 .— , Jura -Simplon 107 .60, Mittelmeer 93.30, Meridional 125 .90,
Bad . Zuckerfabrik 68 .80 , Harpener 157 .80, Nordd . Lloyd 115.60, Hamb .-
Amerika 131 .50 . Kreditattien (Nachbörse) 295 '/- , Disk.-Kommandit
206.90, Staatsbahn 296 '/», Lombarden 81 '/- . Tendenz : ruhig . Montan¬
werte höher.

* Frankfurt a . M ., 22 . Mai . (Abendkurse.) Kreditaktien 295 ' /<,
Diskonto 207 .— , Staatsb . 297— , Lombarden 81 "/«, Gelsenkirchen167.— ,
Türken 34. 90, Portug . 27 .60, 6proz. Mexikaner 93 .80 , Harpener 157 .20,
Jura -Simplon 107 .50, Italiener 87— , Tendenz : ruhig .

'
* Berlin , 22 . Mai . (Anfangskurse .) Kreditaktien 218 .80, Disk.-

Komm. 207 .30, Staatsbahn 147 .40 , Lombarden 40.20, Russennoten 216 .70,
Laurahütte 154 .20, Harpener 157 .60, Dortmunder 47 .60 .

* Berlin , 22 . Mai . (Schlußkurse.) Kreditaktien 217 .90, Diskonto-
Komm. 207.—, Dresdener Bank 155 .10 , Nationalbank f. Deutsch !. 139 .60,
Bochumer 157 .10, Gelsenk . Bergwerk 166 .90, Laurahütte 154 .—, Harpener
157 .30, Dortmunder 47 .70, Ver . Köln-Rottweiler Pulverfabrik 229 .20 ,
Deutsche Metallpatronenfabrik 331 .—, Hamb .-Amerik . Packest . — .— ,
Kanada -Pacific 59 .20, Privatdisk . 28/« Proz . Tendenz : Die Börse er-
öffnete in geteilter Tendenz. Das Geschäft
besonders in Banken . Eisenbahnen
Schluß fest.

* Berlin , 22 . Mai . Nachbörse.
Deutsche Bank 186 .50, Dortmunder 47 .70, Bochumer 157 .—.

* Paris , 22. Mai . (Anfangskurse.) 3proz. Rente 101 .95, Spanier
63'/- , Türken 21 .42, Italiener 87 .90 , Banque Ottomane 569.—, Rio Tinto
538 .—.

* Paris , 22 . Mai . (Schlußkurse.) 3proz. Rente 102.02, 3proz.
Portug . 27'/- , Spanier 63 '/ «, Türken 21 .50, Banque Ottomane 567.—, Rio
Tinto 539 .—, Banque de Paris 835 , Italiener 88 .—, Debeers 729 , Ro¬
binson 231 . Tendenz : unentschieden.

* London , 21 . Mai . (Kurse mitgeteilt von Schöber u . Dönitz ,
Bankgeschäft für südafrikanische und australische Werte , Dresden .)
Afrikan . Min . Ges . Angelo 4.50 , Block B . 1 .87 , Bonanza 2 .81 ,
Cons. Deep. Level 5 .25, Croesus New 1 .56, Crown Rees 11 .87, Eastranb
7.12, Geldenhuis Deep. 6 .00, George Goch 2 .37 , Henry Nourse 7.00,
Langlaagte Estate 5 .50 , Luipards Vlei 1 .68, May consolid. 2 .94, Meyer
u . Charlton 6 .50, Modderfontein 7 .00, New Chimes 1 . 12, Nigel 3.50 ,
Oceana Mineralis 0 .81 , Potchefstroom 0 .56 , Rand Mines 28 .87 , Rand¬
fontein 3 . 12, Robinson Randfontein 1 .87, Sheba 1 .87 , Spitzkop 1 .00,
Transvaal Gold 5 .62 , United Roodeport 5 .68, Van Ryn , New 5 .00,
Wolhuter 7 .75. Afrikan . Land . Ges . Anglo French Expl . 5 .12,
Chartered 3 . 18, Exploration 3 .37, Mashonaland Agency 2 . 18 , Matabele
Gold Reefs 3 .87 , Matabele Cent Est . 0.87. Rand Rhodesia 1 .00, Transv .
u . Gen . Assoc. 2 .37 , Utd. Exploration 1 .00 , Western Witwaterfr . Expl .
0 .75, Willoughby Consol 0.75. Austral . Ges . Anglo German Expl .
1 .06 prem ., Anglo Cont . Corp of W. -A . 1 .31 , Black Flag 0 .81 , Brilliant
Gold 0.87, Brilliant Block 1 .37 , Eons . Golds, of New. Zeal 3 .06, Cons.
G . M . of W .-A . 0.56, Cont . a . W .-A . Trust 1 .31 , Fingall Reefs Ext .
0.75 , Florence 2 .25 , Gibraltar 1 .68, Golden Cement Claims 0. 18 prem ..
Great Boulder 9 .56, Great Fingall Reefs 1 .25 , Hainault Gold 2 .00 ,
Hampton Plains 5 .50, Hannans Brown Hill 7 .44, Lady Shenton 3 .00,
Land . u . Cont . Jny . Corp . 0.18 prem . , Land. u . W .-A . Expl . 2 .25, Lond.
u . W .-A . Jnv . 2 .75 , Menzies Estate 1 .25, Mount Morgan 3.81 , North
Kalgurli 0.87, Pilbarra Golds. 1 .06, White Feather 2 .50 , Talisman 1 .25 .
Tendenz : fest.

* London , 22 . Mai . Debeers 28 ' /-, Chartered 3—, Goldfields
11 '/- , Randfontein 3— , Gasttandt 6 '/- .

* N e w - A o r k, 21 . Mai . Baumwollezufuhr vom Tage 4000 Ball .,
Ausfuhr nach Großbritannien 1000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande
-- B . Baumwolle in New-Dork 8 '/«, dto . in New-Orleans 7 " /i« , Baum¬
wolle für Mai 7 .96 , Juni 7 .95, Juli 7 .98, August 8.— , September 7 .40,
Okt. 7.27, Nov . 7 .17, Dez . 7 .17, Januar 7.19.

* Chicago , 21 . Mai . Nachm. 5 Uhr . Schmalz Mai 4 .30 , Juli
4 .37, Sept . 4.52. Pork Mai 7 .30, Juli 7 .35 . Ribs Mai 3 .80, Juli 3 .85 .

war überhaupt schleppend,
still. Schiffahrtsattien erholt .

(Schluß.) Disk.-Komm . 207 .10,

Drahtberichte .
Berlin , 22 . Mai. Vormittags 10 Uhr fano ein Requiem

in der Hedwigskirche für den verstorbenen Erzherzog Karl
Ludwig statt . Anwesend waren der Erbprinz von Hohen-
zollern als Vertteter des Kaisers , Kammerherr von dem Knese¬
beck als Vertreter der Kaiserin, ferner die Mitglieder der öster¬
reichisch-ungarischen Boffchaft , Oberhofmarschall Graf zu Eulen¬
burg, die Mitglieder des Bundesrats , die Spitzen der Zivil¬
und Militärbehörden und das Offizierkorps des Kaiser Franz -

nalliberalen Partei erklätte daher , daß die Partei unter " diesen
Umständen an dem Proportional - Wahlsystem

"
nicht

mehr fest halte , weil dasselbe angesichts der bestimmten
Gegenerklärung der Regierung keine Aussicht auf Erfolgbiete und insbesondere weil bei der großen Masse der Be¬
völkerung weder der Wunsch nach Einführung dieses Systems
noch entsprechendes Verständnis für dasselbe vorhanden sei . Tie
Partei werde deshalb den Antrag Fieser und Genossen im Plenum
einbringen.

Garderegiments .
Berlin , 22 . Mai. Die

Betreffs der vom Reichstage
Zucke rausfuhr Prämien
ernstlich gewillt, aus finanziellen
Gesichtspunkten baldmöglichst mit

„ Nordd . Allg . Ztg .
" führt aus :

beschlossenen Erhöhung der
ist die Regierung nach wie vor

und allgemein wirtschaftlichen
einer gänzlichen A b schaff -

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer ,beide in Karlsruhe .

ung der Ausfuhrzuschüsse vorzugehen. Dementsprechend
fand in dem Gesetzentwürfe eine Bestimmung Aufnahme , inner¬
halb deren der Bundesrat ermächtigt wird , die vorgesehenenZu
schußsätze vorübergehend oder dauernd zu ermäßigen oder die
Bestimmung außer Kraft zu setzen , sobald in anderen Ländern
die Zuckerprämie ermäßigt oder beseitigt wird . Sollten andere
Länder zur gänzlichen Beseitigung der Prämienwirtschaft nicht
schreiten können , so wäre die deutsche Regierung doch in der
Lage , einem Abkommen über die gleichzeitige stufenweise
Abschaffung der Prämien zuzustimmen ; Voraussetzung wäre ,
daß die gänzliche Abschaffung in absehbarer Zeit zuge¬
standen und seitens der, indirekte Prämien zahlenden Staaten
eine ausreichende Gewähr geboten wird, daß die Steuerent
lastung des ausgesührten Zuckers der zuvorigen Steuerbelastung
entspricht.

Neuruppin , 22 . Mai . Bisheriges Ergebnis der Reichs¬
tagsersatzwahl : Lessing (frs . Vp .) 3295 , v . Arnim (kons.)
2511 , Apelt (Soz .) 2114 , SchMert (Antisem.) 1477 Stimmen

Neuruppitt , 22 . Mai . Reichstagsersatzwahl . Bis
heute Mittag 1 Uhr wurden gezählt : für v . Arnim (konserv .)
4178 , für Lessing (frs . Vp .) 3833 , für Apelt (Soz .) 3031 und
für Schlickert (Antisem.) 1888 Stimmen .

Meiningen , 2 . Mai . In dem bayerischen Dorfe Rot
Hausen bei Königshofen wurden in der Nacht vom Donnerstag
22 Wohnhäuser , 27 Scheunen und ebenso viele Neben¬
gebäude eingeäschert . Viel Vieh ist in den Flammen um¬
gekommen .

Wien , 22 . Mai . Die Leiche des Erzherzogs K a r l Lju d -
wrg ist gestern Abend in die Pfarrkirche der Hofburg überführt
worden . Der Abschied der erzherzoglichen Familie von dem
Verblichenen war ergreifend. Erzherzog Franz Ferdinand wohnte
dem Akte nicht bei . Bei der Einsegnung der Leiche in der Pfarr¬
kirche der Hofburg waren die Erzherzöge Otto , Ferdinand , Karl
und Ludwig Viktor anwesend. Trotz des Regens bildete eine
zahlreiche Menschenmenge entblößten Hauptes auf dem ganzen
Wege Spalier .

Wien , 22 . Mai. Dr . Lueger ist mit 95 gegen 11
Stimmenzum ersten und Neumayer zum zweiten Vize¬
bürgermeister gewählt .

Wien , 22 . Mai . In seiner Antrittsrede betonte
Dr . Lueger die Notwendigkeit der Revision des Ge¬
meinderatsgesetzes , sowie die Reform der Wahlord¬
nung , und sagte eine objeküve Behandlung der Verwaltung
und der Beamten zu . — Neumayer hob den deutschen
Charakter der Reichshauptstadt Wien hervor und sprach sich für
die freie Schule, Freiheit des Lehrstandes, eine deutsch-nationale
Erziehung der Jugend und Abhilfe der traurigen Lage des ge¬
werblichen Standes aus .

Wien , 22 . Mai . Nach Meldungen verschiedener Blätter
sollte mit dem 18 . d . M . ein zwischen den Exporteuren und
Perlmutterdrechslern vereinbarter neuer Lohntarif in Kraft tre¬
ten . Da die Exporteure aber ihre Bestellungen nicht bei Wiener
Meistern, sondern in der Provinz machen, um die Wiener Mei¬
ster zu veranlassen, nach dem früheren Tarif zu arbeiten, sind
sämtliche Perlmuttermeister und Gehilfen Oester¬
reichs , 3100 Mann , infolge dessen in den A u s st a n d ein¬
getreten.

Reichenberg , 22 . Mai. Bei dem bereits gemeldeten
gestrigen Zusammenstöße der Arbeiter mit der
Gensdarmerie in Dörfel wurde eine Person getötet,
fünf verwundet . Von letzteren sind zwei gestorben . Die Ar¬
beiter , die sich zusammenrotteten und die Gensdarmerie mit
Steinen bewarfen , waren seit Anfang Mai aus der dortigen
Zuckerfabrik entlassen. Gegenwärtig herrscht Ruhe.

London, , 22 . Mai. Im Unterhause kam es heute
früh 3 Uhr zu einem Zwischenfalle bei Beratung der Vorlage
betr . die ErleichterungAer lokalen Abgaben des der Landwirt¬
schaft gewidmeten Bodens . Als der Schluß der Debatte über
Artikel 4 beantragt wsirde, weigerten sich mehrere Deputierte ,
ihre Stimme abzugeben . Darauf wurden 5 Deputierte wegen
Ungehorsams gegen den Vorsitzenden von der Sitzung aus¬
geschlossen. Art . 4 wurde darauf angenommen. Die beantragte
Vertagung der Debatte wurde abgelehnt und die Beratung bis
5 Uhr 15 Min . fortgesetzt .

London , 22 . Mai . Schluß der Rede Chamberlains .
Die Wohlfahrt Afrikas hängt jetzt lediglich von der Weisheit
und Mäßigung der politischen Leiter ab . Englands auswärtige
Nebenbuhler scheinen manchmal zu vergessen , daß jede Kolonie
des englischen Reiches allen Fremden ebenso wie den Engländern
offen stehe . Können die auswärtigen Länder dasselbe sagen ?
Er könne unter diesen Umständen nicht die Stimmung begreifen,
mit der .an manchen Stellen das Ausbreiten des englischen Ein¬
flusses betrachtet werde.

London , 22 . Mai. Die „ Times " melden aus Kapstadt
unter dem 20 . d . M . : Staatssekretär Leyds sendete heute
wiederum eine Depesche an Sir Herkules Robinson , in der er
darüber Klage führt , daß , wie gemeldet wurde , 14 Kanonen
nach Maseking gesendet und Truppen in der Nach¬
barschaft dieser Stadt an gesammelt wurden . Robinson
bezeichnte in seiner Antwort diese Meldungen als unrichttg und
gab der Hoffnung Ausdruck, die Regierung von Transvaal
werde durch Verfolgung des Urhebers dieser Nachricht mithelfen,
die Erregung zu besänftigen.

Neuestes .
* Karlsruhe , 22. Mai . In der heutigen Sitzung der Ver¬

fassungskommission der zweiten Kammer hat der Entwurf
eines Gesetzes , betreffend einige Aenderungen der Wahlord¬
nung zur Verfassuugsurkunde, mit einigen von der Kommis¬
sion vorgenommenen Abänderungen nahezu einstimmig Annahme
gefunden. Was dagegen die Abänderung der gesetzlichen Bestimm¬
ungen über die Wahl der Abgeordneten zur 2 . Kammer
betrifft, so hat keiner der drei innerhalb der Kommission ge¬
stellten Anträge eine Mehrheit gefunden. Der Vorstand der natio-

Bertchtigi»r»g .
«V «9 " ? r ~l20 L ist unter Oesterreich-Ungarn statt : „Herzogs AlbrechtFerdmand Este" : zu lesen : „Herzogs Albrecht. Ferdinand Este ,der nunmehrige Anivärter auf Oesterreichs Thron " rc.
Witter » ,»«,sbeot,a <M,tnnen der meteorolog. Zenttalstation Karlsruhe .

21 .
22 .

Mai Nachts 9 Uhr
Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

Baro -
merer .

749,6
750,3
749,1

Tderm.
Celsius .

Slbs.
6rzk.

8,9
7,8

13,6

^eirck-
tiqk. in
Pro, .

3Sm &. HimmelBemerkung.

Höchste Temperatur am 21 . d.

6,0 | 71 NO . /bedeckt
6,2 79 NO . heiter .
5,5 | 47 | NW . jbedeckt

14,lj niedrigste heute Nacht 5,4 .
Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0,0 mm.

Ort Baroirr . 0. Gr.
u. v. MLrrmo.

11 reo. in Mill.
Wind .

Richtung. Stärke.
Wetter Lemver-rc«

ui Celsulr «
gradea

Aberdeen . . . i 759 NW schwach bedeckt 12
Stockholm . . 1 759 S leicht bedeckt 9
Haparanda . .
Petersburg . . j

759 still heiter 11

Moskau . . . j 763 NNO leis . Zug wolkenl . 10
Cork . . . . 764 NW mäßiq wolkig 14
Cherbourg . . 764 NW leicht wolkia » 1 !
Hamburg . . . 761 WSW schwach halb bed? 10
Memel . . . 760 WNW leicht wolkig 14
Paris . . . . 764 SSO leis. Zug bedeckt 7
Karlsruhe . . . 762 NO mäßig bedeckt 8
Wiesbaden . . 762 N leicht wolkig 10
München . . , 759 SO leicht Regen 6
Berlin . . . . 761 W leicht wollig

bedeckt
9

Wien . . . . 758 W schwach 9
Breslau . . . 760 NW leicht bedeckt 11
Nrzza . . . .
Triest . . . .

752 NO leicht wolkig
bedeÄ

12
764 - ONO leicht 14

(Wetterbericht des Centralbur . s . Meteorol . und Hydr. vom 22. Mai .)Die Witterungsverhältnisse des ganzen Erdteils werden heute von drei
Depressionen beherrscht , von denen die flache Skandinavien und die
Nordsee, die tiefere Italien bedeckt ; der Himmel ist demgemäß bewölkt
geblieben, stellenweise fällt Regen und die Temperaturen liegen nochimmer sehr niedrig . Der hohe Druck über Westeuropa hat an Intensitätverloren und gleichzeitig hat er sich etwas südwärts gesenkt ; die bis¬
herige nordwestliche Luftströmung ist dadurch schwächer geworden , und
wahrscheinlich wird es nunmehr langsam wärmer werden. Das Wetter
wird aber voraussichtlich zunächst noch wolkig bleiben.

Eveavfgebote.
Karlsruhe , 21 . Mai . Richard v . Chelius , von Mannheim , großh . Kammer¬

herr und Kabinettsrat hier, m . Else v . ^Meiß von^Zürich .

C. A . Zeumer , Karlsruhe,
! Telephon 274 . Kaiserstraße 127 . I . n . II .

« r»ßt«s Lager in
Herrreu - und Knaben - Filz - Htiten , Selden -Htiten ( Minder ) !

I Chapeaux -Claque « ( Mechanik) -Hüten . I
Herren - , Knaben - und Klnder -Btrohhüte in allen Farbe« , in3

jede« Geflecht uno zu allen Preise«. 1943. - 4Relae -Hüte und Hützen , Sports -Hüte und Hützen , Klnder -
I Hüte und Ktttzen .
I ff ff j | i . | | f l4earatieu . (Handschuhe , itrapen n . Ma«-
MI 'I'tzll-Mütz- slrilützl ) schetten . Hosenträger . Stege«. uuo Son-

1 «»«schtrme.

Arbeitvergebung.
Für den Neubau rinelInspection »

grbäudes t« Lörrach sollen zunächst
die Grab -, Maurer - , Sieinhauer ( Sand¬
stein und Granit ), Zimmer - , Schmied - ,
Blechner- , Berputzarbeit und | Balken-
liestrung tm Wege des ossenllchen An¬
gebots vordeballlick der Genehmigung
des Neubaues im Finanzgesetz, aui Ein¬
zelpreise aut Grund der für die badischen
Staatsbauten maßgeblichen allgemeinen
und besonderen Bedingungen vergeben
werden . 22U2 .3.8

Die cntspcchenden Werkzeichnungen,
Bedingungen und der ArbeitSrlan liegen
in unserem Geschäftszimmer , Spital¬
straße Nr . 4 . täglich von 9—12 und
2—6 tthr an den Werktagen auf und
können die Angebotsformulare daselbst
in Empfang genommen werden . Die
Angebotesind längstens bis zumLL . d. M ,Abends 5 Uhr , auf unserem Geschäfts-
immcr , verschlossen , mit entsprechender
usschrift versehen, einzureichen.
Die Zuschlagrsrist beträgt 6 Wochen .
Lörrach , den 5 . Mai 1896 .
Großh . Bezirksbauiuspektion .
Ilausverkauf .

Die Unterieichnete läßt ihr in der
Htrschftraste Nr . SV dahier gelegenes
Anwesen , bestehend aus einem zweistö¬
ckigen Wohnhause mit Einfahrt u . Sei¬
tenbau , sowie anstoßenden , gegen Westen
vom Schulhause in der Leopoldstraße
begrenztem Garten im Flächengehalt
von 798 qm, 2188 .4.3
am Dienstag den 2 . Juni d . J . ,

Vormittags 10 Utzr,
im I . Stock des Hauset selbst , wo auch
die Kauftbedingungen zur Einsicht auf¬
liegen. zu Eigentum versteigern , wozu
Kaufliebhabrr mit dem Anfügen einge¬
laden werden , daß daL Anwesen jeden
Werktag besichtigt werden kann.

Karlsruhe , 9. Mai 1896.
Karoline Fesevbeckh.

Bei Zahlungsschwierigkeiten w.
Stund . u . Nachlaßverglcichearrangirl .
Konk. vermieden, sichern Erfolg .
Slrengst . Berschwiegenh. Komme a . n.
auöw . Anfr. an W . Streb , kauim . I
Sachv . in Freiburg . 948.9.6

I Pianiuo
■ mit grossartigem , gesangreichem
I Ton , sehr solid gebaut , ganzerI Eisenrahmen , von der kgl. Hof-
I pianofortefabrik Hieb. Lipp & Sohn,
■ ist äusserst billig zu verkaufen
I unter jeder Garantie . 2221.6.4
I I - . Hack , Pianolager ,
I Karlsruhe ,

Die weltbekannte und ln
allen Orten eingeftthrte
Firma Jl . Jacobsohn , Berlin ,Liinientitrasse Vtfi , derühmldurch
langjährige Pikierung an Lehrer -,« rieger - , Post >, Militär - «« d » e-
amtenvereine , versendet die neueste .

Ne bocvarmige Fami -
1139Zlicii - Nähmaschine ,

verbess . Konstruk-
lion , zur Schnei¬
derei und Haus¬
arbeit , elegant mit

Berschlußkasten,
. . Fußdetrieb für

Sß 50 M . Borussia-
Cchlsfchen - Näb-

maschiuc, Fußbe-
nieb , 45 M . Bier -
wöchentliche Pro -
vezett ; 5 jährige
Garantie . Aue
Sorten Schuhma -
d>er -, Schneider- u.
NingsckifsLen - Ma¬
schinen zu Fabrik¬
preisen. Ma,chi „m.
die in der Probezeit
nicht konvcniren,

nehme unbeanstandet auf meine Kosten
und Gefahr zurück . I klassige Mili¬
taria - Fahrräder , TangcMspeichcn.
vrima Pneumalicreifen , 175 M . 1 Jahr
Garantie « Cataloge gratis , franco .

1799 .6.6

leinene nnd baumwollene für Leib»
und Bettwäsche » sowie breite Kistrn -
Einsätz« liefert in reicher Auswahl zu
en-qros Preisen das SvitzenverfandtbauS
Jos . Sehleiden , Cöln,

Kämmergasfe .
Muster stehen berciiwilligsi zur Ber-

fügung . Sendungen von 20 Mk. an
liefere portofrei . 2175.4.3

Offene Stellen
besetzt und vergibt

auf allen Gebieten der Industrie und
Technik , Kunst und Wissenschaft . Handel
u . Gewerbe, Forst - u . Landwirthschaft rc.

Ingenieur Rausch ’»
Internation . Central - Bureau

fftr Industrie nnd Technik»
Frankfurt «. M . , 8.

Durch weitverzweigtcBerbindungen da »
erst« Institut dieser Art. Keine Nach¬
nahme. Man verlange unter Beilage
von Rückporto Prospekte gratis und
franko. Prinzirale kostenfrei . 906.26.25

Ges. nach d. sranz . Grenze 8 Sichlotz-
ansseher . 1800 u . 2ttB Frs .. u. 2 in der
Landwirthsch. erf . jge . Lente » 1600 Frs .
u. Vervfl . Franz , geschr. Ost. a. Massoni ,
273 rae Saint Denis , Paris . Marke z.
Rückantwort beizuf. 2365.1

tDruck und » erlag von Otto Neue . Hrrschstratze Rr . 9 in starlsnchea
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ft-» p» Ĉ r¥s 55 A o ss +3 ft« >̂ ^

gjo ^ P

ä' kg '
S

«ft 2 ^ ^
>- * '53 JOC A _« £ 6

s «
; » Jo aakC - j . (Xjo a a m o o P po S . JO 5> “ w % coX « p

^ , .33 ^ CD 5 tPf -röööDO€5 ^-» SS v ~J ft— C 5t . . Q.—» JT -A y-W O *—“ » 55 2 ^ ^ mmCS“
SsökO ^ ^ ’ß L S -ppirB p & x
sä ® - —

s 0 <» ^ LLHU -
.ß

<- LZ
ga « ? n j . p « B .BE - Gar -'X p

^ XXS aS 'SX - HS « "
C5

" 8 'S p x kg a 8 iX- cs .« rs
8ei = sa5sÄs

'
ee

•« 3 S31a '5i & -S5
'5

'
>B

Ö5 ;
3j 0 B'*TT»J- DT W 53» L» -w " , «- >.S C sA 5i- 53 's . J3®Ä s ®^ JS ff

8 SJ .»
■«

® 2J <B “ a -Ojo PJO“ BPX . P p
.SB a .B sg c ©
p x a ■“^ o» A ' «i»
kr- — ■

H .B a z P „
äP £ ® D g

p -o -s
a ZZX Pa - p
5 55 jg _̂ g : s ^ g' ^

? bc ä5 > ® "

. . CD u
W Lk.

S 3
^

“
©

öBSaffi
e *

— p»-E3 —i it k>—k ^ 3 — y—j 22 E kJ J ii ,
.<2 Ste -3» « c 8BB 'S '

j? ; B - 2xt3 ’p
8Jg 8 B -p — “ - ' -

a kP .’a B iS -S 3 ’
pB >2

'
s kg e1 Ä Sä ? iH - u S © © 3 P » kB --

,— pp «Jp s B B Bj, « B p
o u ua ® oä* « w -w ■4P g B

Jar - SBokgxi 8 D- S o ö - . n Sa - eRg

ra S .<2 '& x« B S 'Sa

3 Sk P - CB
SZkP ,

yc 'g 'S ® eS - g
^

=P a B <ö » ä p

£ .= 83 ^

-cg - «
jOÖ ^ ,S

'•S ' cs ö ** *

Ä> -<-»
O 5 Ä 55 CSD

p ^ ias
05

“
i ^ tse ? p

^ c *SC « „
£> yA O *w S

^
**
g' ^ Sft- LT̂ 53

kJ B | § 8 § « ■
^ - "

SiO

Ä ® *Ö

^ «ft
SSä > p

w ^ 5S

« L CD

JT • W

>e § p i2 >Z «
0 A - S J>m>

B SP ^ xHSH ^ |
- 13 «kj C. >k jj'

p 'S LTV
-

^ „ . .

ai '^ B SM *

sl3s -AA §
- » Wuft ’s c
cAW SA

c O

g ©

CO CJ

A 53 '
S

A
'

<3 -

- , f ; usiSüS

+4 W CD«ft̂ .-ft- ^ 5
kg o .B . pp 8 iltf ? —
ö p -— sfi) gkS ' aöb . P

SKge
* ® S £

^ 1
kJ =5 a AL §

^ 2 b cc « a B
mag - , , o o

E»
2k kO>p o x a a
A — ty> p Z3 =53 Ti
B - . “2 P '

g 'gkB
8 P « J kg

'

LUk - A H L g•rs 07 « CD-53

Ph

<0
O

o o •«•

Si2 ) ^
.53 CD

Z - P» c8

‘ -
p ^ ' CJ ->»5? CJ,—Wft c» jO w «_<-ftko> 0 --P»

^ p kZkZ P 'bkL T Z 'S ä L
.30 *̂ 53 rO iPv X «P <3

CJ

O

§*
JT
o

N

— o » C" p -x

« “ o aa > r ;
'© 'SkS - ekga So -
p a ?£ _

'*“* x ; ^- O c W Ä"tT 53 ft- O P> v -5̂ ^
ss^ c «n » 5 *

c
~

S .q.aa >v . p >S p x © a jo

p ?

. «ft

PJO

8 g Z
'

ü l -- JW P P jkgi

S “ « » s
"

rZ 3 ga ^ « «
"

&*“ p (i ) O «r " - ^ ' '
CSDJ

C ä 5—

ft- c
-^ U

5>

w yA -̂ b
S jC -ST

S © sg ‘
P ö p - 55 -5S

C

5 A
C .

o ’-B

^ o
• — c7 B> o> J-. A * *

SDä ^ S ^ LZB 5S ? ^ «
€» C 53 5S Ü 5S O >A-\«ft «w r - <—— m* ~

SiS = ^ g ®
®

5lll
® & J .

s^ 3HS © aPo ©
'°

^ P P - WJ o 80k0 JJA ' o ftft o> £S o jQ
>cy p A ^ 55 A SS ir O c L 5 C(il .ft,m - u Q w JD »* m ß ^CJ^ 55 CD C yACO ^ftk ft—• W . M tS ^ k c ' ^ » J -i» V . — k̂ft
opSajSp ?« pp ^ c -.8 » x

jo =aÄSWäki ' «Rapsj ec OT p
B -B a ^ ca « n tsS -p a a

g -ssa a > p jo . « 3 -jä
B DZ .L - p kJ O <2 Bkg .to JO p

-» T
i 'bZ ! ; b

» JO 8

p p » . ! — J_.
ap sUZU ^

Z
B o B i^ LkO ^

*
08

! S ? -“ 'L
a £ p a o
L8N - p p
« o - “

Ö .
ä — p

-S e
£ JO Jti . G

' L -LL „



~ " - - *■- ~ : -R . cS
^

4 2 B . 5
' = ‘S .s «Z er « '

5
g

“ 3 = <̂ Ö ;

« CT TO„ c <5 )^ EL s
"

ö ~ «
= 05 = § ä_ a a - ^ » ! or -or
E = = » c > 2 ~R

® "

-fr
®

- 3 , g 2 £ i
" ~ "

S? ~ 5
"

5© 3er © 2 — - 5 (3 - • <s B SB g * cr «©^
© 2 2 Gr ? 3 5f 7T

~
-Bs Z «

ssÄi ^ -
aS - AZ ' "

!
"

ACO J1 - - S '«T' « ^ Ä S a f9 C „ O ' " '
2 2 «-S B -SB " *•

S «y fT 5
*

2
~ ^

5T 2 <5 -J W Z
~ Wf » Ws« L ) S 2 — 2 sS - ,2 ™ ~ Ho2S s 2 .

Rag - -<5 . _ , ST S R "
^ a 5 S c o ‘

sCö j "V -cr ++*5 « oco "Sr . s « j <-*-
Z- co o 'rrc © ^ ^

3» S > 1
pyCD =

2
”

ö

cy 1 w
^ 5 A

^
=

«-sr

' O '- wT» er « "
CM 2 . 2 S? V5 . 05 3

'
g

'
f

« T— ,

-er ^ p © 3 0 ^ 2 . 0 ^ ©a S ! 8 ! _ .« 0 a 2 " « "

^ _ _ j " „ SS 5
'

= s i =" ■er 5
"""

;r —
sö »

:n -=n er 3 -er’
y " 2 —

» wirva »- .-er a a : « — a

i
w c £
CO .
S S > ,3 * ey -S ' '^»* 2 .

= ^ .= s ^ "
«g S '

-
° - C*? E 2 . § f

5 5 « — 2 taca ca - a s
_

i ® - @ 5
'

2a2 : @ ; 5 ' o5 5
' 9~

a
'

_ . ! R ‘ a « 5,3 * g 2 öS p . g - S 2 - o "
-2 S —

“
S

'
S 5 « ^ S 5 S

'
S ' "

S
'

r - ö
2 . .B , 32 <t9g

» re
S >

'
S £ : 2R ' « " -L -^ sW S = | äfi 8 |»» . ^ 2 5 C *_ ^ <̂a 0^ ^ #̂—, *-t ra_ - - - - ' “ "

i

» s >

-3 . ^ « «.

CO
CO

ET ** ö
o

cy -^ >/s \ 3 cw *2 - pco

LS
o

Ä ^ fl
s ^
B —-

"
5

*
s I !

*
£ £

*
!

*
! ¥ * i s - s * -

. =o >
<Ö >

g s
*

s o co >a
& CZD- ' ™ ü

S - <T«^ r
^ 2 , S o

^ 3 - - 2 ^ SA2d

« (5> Sf » ^ « H
co *-»
— Hl&=! a =B

=
■es >Ä 1S s - ^

a
‘

® ÖS
<y «je

» «
“

? Af

<2 g . S Z. M‘Ö * - '
S ? «

ä ® ® l,l — L^ ro g - « s s : s -a '
5 > 2 ; ? - = ro « in " s g ® e, = =
Ss ?* 0 — CO 52 «"t *-J

^ ^ ' ö | _ c E =
S3 -*c ?' O ^

~> O

' S 1
'

S© ? . £
■= § ö

"
*-' ■ o « « ' tS a ^

— ^ 5f o £ S = <=“ .2 » a <-( S « a
^

— = S I S -- v 2 ' -*' «? » S . g : - « B«D o er ^ ' i ”

LsS » 2 ” S - 2 . ss caP rt rt r { P p
— ^ « O *» *
o 3 S 5 5 ® 2- a a w , •e ' aS
2 » ( L <y " g ca— VV (Cff *~&

^
ö

”
=r

" 3 §
" § L

^ 2 ? 1 ^

O "
CO £

er __o s

5 82 , b*
5 - g ' ”

2 st S

So ^ co @ co ^ S‘
^ -ZS g CO |'S - O : WS #«» ^ *“ P-2 -. 2 « ra er o 35 ^ er * -. 03 O. s 325 ' «- »- ^ 2 . 3y~ «r.*̂ 3 m « O >̂. <so n — fö r®713 I 3 „ s 5 2 - ^ 5 ” ?

ty < ='
= a » -

^
Ö « 0 ; = g, « - s Sr . g

'
g

'
H2 ro ü ?1 ä 2* _ ~#i <̂ *.3/*»» . - ro —I , «- ^ o® 2 - =

g ) 3 = S '
g

’ S .
-

S = cS a s
“ S ö

c2 ^ ^ S £ § B >S5 . ffS !
,
a sA 2 s sa

■« ' • '
- •

5 ? . <yi W U
-Z

"

S *«cr '• ♦
*oS or -

— *1 ?
-£ r S

<8 ==2 or ' 2 . o
s = « »

s 3
55

CO

CO o

o «
er

^<ts rt *' C«- - O S — Ö

«
" "

23 %
■&

2 ^ ■S ' & = G s
_

' S = s = & ■■£ *
Z . -2 | g ‘ 2
2 » I , . S r

^ ' « 7— rt O o

fj )
g | D p

er * rt - $Ü> ^
o S -cS -Z ^ f co
ST 'Cr S2 35 rt ^

» '
S o K

-rS
2 ^ -eTr 2 ^

S <v 2
2 *̂ s i
? Sö ; b »
iS a -« ' fei ^ 5 ]
^ a « h 1

iü § > rt ^ a S
*

« w <-s r -

-
tos g § 3 **

Ö @ 3 - | S - K
§ « ^ 1

^
Ä

5s2s '° ' a
dZ >cr * ca § ,

»
3 ? « -j ;3 ' ir
ir P

'
l For cr _!± " a TgTO « • « f 5 ?to ea I- , (B

'

s «
^

2 Sfi - ^ tig
o

# 3 o "
to 5 <to " ca

a 2 5 S

- LZZL

" es ” Vö ?5 «°»

r * o “tr «.

^ sA .

s== s -

OsSgss ® sr b
o 2 ^ o er03 , ö

, 5 s s » ä » 5 '
I 35 3 V ^ « 2 2 .^lg a ^ & Z? ~ '

m r? ^ o - ^ ‘

' B
^ i

? f | a' 1 °« M? §
a, « . s .

s « . «

lega
'

flf
-
f

s # 09
- o . s s 2 oO ST q c « Ö S t-i“ * ' er
W

~
53 IÄI 3 2 g JS -
§ , rt *

w = a > 2 -
^ O <V ^ ^

"

S ~er ^ g Si 5 = SJ
2 .

"
^ ® = , „ g «'&

™ 5 'cS ''ä = cs>
s "CT -S >

I « TO a Lo ° s s a «

? § 2 . § . © | s gf
o 2 . Q : < r <£ ?« Ö ? S . rt

er _
co

o
_ er 5 = *5-m — B e 2

S® - • —
- - e : — ^"

3 . 5 . ® '

= ‘ i ? r ^ | ;
■

|
'
^ i

- S ' - TO 2 © «» » ed_ 2 < a S - Ö a a - a Wg r? « . i ; ca o s s n« « a g - . 2 =
r & , «o r§v O —e» ^-s
S T75 » 2 .

K ® 5 ? 2 .
er »-r rv = co

Ä >
s

gg | fl
a »S .

TO
^ 3 5

Hsf SS ? s
' SC¥ ? o ' ? 5 ? 2 = • = '- 2 !er * . ,_ , J

- = =
„ TO 5 5 = o JT c

S
_2 ^

o -
2 O - L TO., a - ^ 3 , TO. ^ g rr ^ TO y er «"

ZE © ^ ^
SL

"
Zp

"

7 SsH * % « h .€ S '
f

>Ä
V ^ ^ 2 3 S . s fiia .

Ä n |
f .

? ^ TO ^ «
.ts - jr S I 1 t

3
1 i

‘
^ 5

ö -s 3 s S ® s -
r « R - ■• »

ff ä s
«

2 c - 2 C2 >̂ 3 w » rs ^ rr c - rZ o o ^ « ^ iyoö 2 «« -°2 "
§ ^ " TO,

" «
^ "

L § --' L , öa - BCS n
5 o - ° = ? c

" 2= - - ° - c“ s ? « = I c rt
s TO- « g

'
r 3 ^ « 2 .Iss |

-
5oto_ 3 5=? -c * a «S4 s 'S * « = ^

(5)c® B -. *-j ^ ^ e ^ ^ er
w a o ^ TG ^ S ? O

. . _ » « va ^ . ® ^ ~ sg -s £
<
rg ;r"

o 2 (S ? ^ © g B - = « S ®
'

Z TO ^ K TO

TO7
^

Ls -
"

7r2 ' L ^ K3U ? Z - s ^ Aa
^

CT
^ 8

0 - -
3 " TO § - k- ^ 0 ^

"
^ STO

ep —► '-Jr r© co a t »r — rr •-#- —,5S . r » g w ^

fjd » tf
RS § « 2 * to S « * * 3 “tsr t*. !? C7̂ »-t- <-a c/ —«, —Or O* ^ ^ 3= n» ^ 3
I üS = f S § f ^ = TO - a -

g
^ S

C py- 1 3 f» — CO ^ 33 ‘ B ^ 0 ?

« O s . S5s O J-
B ' cs

__ q
' 35

CO U . =5 »

« S . » = • ^ s

3 ^ 'S

a ^ i -T
s

1 S -fr
■' r g ' Ä J . ® a .
2 . - 2S .Ä5 ©

a a
er TO.
a s © <A

iÖ » « '
a

; s » ® « s :~
Cgl -ö * o

2
"

§ O
ra

^ 8 -- '
^ r ^ ' TO « - Z . a ^ 2 . a ,

" -
© I 2 '* » ö

sS * " 2
; = Gc? = ■3 -

-
or « . = • | _ S ° s . :

ris SsS ^ aäon -
sg

" s „ S - Ä3TO - -

I ^ Sffg S ! © » 2 . „ S
5 -. ^ 7i § lf ' 3 = LI— — ^ #< m •—> o 33« nr *-̂ **

«sr -
S p tt rt « -3 s ~

«Sser .
Ä ^ ▼© er ? »3 - >«-r pP < 3^

or cr ° s ;
2 a S toa rt S « 5r © to* 5v

w C/ ' o - .
C Ä W -

. ^ sr
^ ^ . 3 ^-

g S
er = a -^ ^ Äm 'ST' -tZ ^ 2 .« 502 « « s

^ 2 r * 25» ^ <*
5 2 ' r = C

" *
— ^

C * S p ft 3 P *
ep t ? - » <» . es ? o
S ä ^ ^ fQ ? * 2

® « § g ^T 'Htoft 2 „ 2 : 5 *co %*̂ 2 - cn o 2 ^4«# P « isw * «• s

H t +C n S
«€ 5^
<» ty >
3 a 1 s

* ■

- TO_
’-« r ^ to ^ >

. - r «* S *
<Ä —

^
- -

0 *
„ O ^ ««

« 5 ’ S ** O

3 w
^

i ^ S * -

Ö ?S* O Z ^ô 7> 53 ^ o *
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